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Das Gedächtnis der Menschheit
Bertolt Brecht – geschrieben 1952

Das Gedächtnis der Menschheit
für erduldete Leiden ist erstaunlich kurz.
Ihre Vorstellungsgabe für kommende
Leiden ist fast noch geringer.

Die Beschreibungen,
die der New Yorker
von den Gräueln der Atombombe erhielt,
schreckten ihn anscheinend nur wenig.
Der Hamburger ist noch umringt von den Ruinen,
und doch zögert er,
die Hand gegen einen neuen Krieg zu erheben.
Die weltweiten Schrecken der vierziger Jahre scheinen vergessen.
Der Regen von gestern macht uns nicht nass sagen viele.
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„Die sich des Vergangenen nicht erinnern, 
sind dazu verurteilt, es noch einmal zu erleben.“ 

(Santayana [1863 – 1952])
 Kaiserreich: preußischer Militarismus als Grundstruktur, aggressive Aufrüstung, um den ersehnten (von 

wem?) „Platz an der Sonne“ in der Welt des Imperialismus zu erobern, Feindbildproduktion: alle Mächte, 
die diesem deutschen Wunsch im Wege stehen (GB, F, Russland), Provokation von Krisen (Panther-Sprung 
nach Agadir), Entstehung einer bürgerlichen (DFG, Bertha von Suttner) und einer sozialistischen (SPD), 
staatlich bekämpften Friedensbewegung. Ergebnis: 1. Weltkrieg: 10 Mio. Tote. Novemberrevolution, 
Versailler Vertrag. Weitest verbreitet: „Nie wieder Krieg!“ (Käthe Kollwitz).

 Weimarer Republik: Restauration der alten Eliten, ihr Repräsentant: Generalfeldmarschall Paul von 
Hindenburg, Reichspräsident 1925 – 34, „Dolchstoßlegende“, Ermordung von „Erfüllungspolitikern“ wie 
Matthias Erzberger und Walter Rathenau und Hunderten weniger bekannter Kriegsgegner*innen

 NS-Zeit: wieder planmäßige Aufrüstung, Formierung der Gesellschaft durch Repression und Propaganda zur 
Kriegsfähigkeit und Kriegsbereitschaft. 2. Weltkrieg: 2. Griff nach der Weltmacht, Feindbild: „jüdischer 
Bolschewismus“, 55 – 60 Mio. Tote weltweit. KZ-Terror im Innern. 1945 Fast 75 % Ablehnung, wieder Soldat 
zu werden, in Emnid-Umfragen 1949 und 1950. Adenauers Wiederbewaffnungspläne finden großen 
Widerstand, auch auf der Straße (z.B. 1952 in Essen: 30.000 TN). 
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„Die sich des Vergangenen nicht erinnern, 
sind dazu verurteilt, es noch einmal zu erleben.“ 

(Santayana [1863 – 1952])
Bundesrepublik: 

• Restauration der alten Eliten mit unveränderter Weltsicht. 

• Militanter Antikommunismus nach außen und innen als Staatsdoktrin, juristische Verfolgung und Verbotsorgien für 
alles, was links ist und den Gedanken der Gleichheit (Interessenausgleich, Frieden)       über den der Freiheit 
(Wettbewerb, Kampf, Krieg) stellt. 

• Remilitarisierung, Wiederaufbau der Rüstungsindustrie, 

seit 1999 Kriegseinsätze der Bundeswehr, 

seit 2014 immer offensivere Kampfstellung gegen Russland, das zum gefährlichen monströsen Feind 
hochpropagiert wird, als Rechtfertigung für eine irrsinnige Aufrüstung. 

seit 2021 immer offener das Bestreben, überall auf der Welt militärisch als Ordnungsmacht aufzutreten (Fregatte 
Bayern im südchinesischen Meer), ideologischer Deckmantel: Menschenrechtsimperialismus bei doppelten 
Standards

seit 2020 immer größere Akzeptanz der Bundeswehr als innenpolitischer Ordnungsfaktor (Corona, Ahrtal, General 
als Leiter des Corona-Krisenstabs im Bundeskanzleramt)
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Doppelte Standards in gängigen Narrativen
wenige Beispiele

• Die Bösen
• Putin/Russland

• Annexion der Krim

• Opfer Navalny

• VR China: Uiguren, Tibet, Hongkong, Taiwan

• Assad, Iran

• China+Russland: 312 Mrd. USD (2020) fürs Militär

• China seit 1949: Nach Militärinterventionen muss man 
lange suchen: Korea, Indochina

• China: Atomarer Erstschlag ausgeschlossen

• Die Guten
• Selenski/Ukraine

• NATO-Osterweiterung (14 Staaten)

• Opfer Assange

• USA: Rassendiskriminierung, weltgrößtes 
Gefängnissystem (5 %), Kubaboykott, Venezuela

• Erdogan, Kronprinz Mohammed bin Salman, Duterte

• NATO: 1.028 Mrd. USD (2020) fürs Militär

• USA: seit 1948 2-300 Militärinterventionen (Gore Vidal)

• USA: Atomarer Erstschlag nicht ausgeschlossen
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Geopolitische US-Strategien seit 1990
• In den 90ern: Neuordnung des ehemals sowjetischen Raumes mit dem Ziel, die wichtigste Weltregion Eurasien 

unter US-Kontrolle zu bringen. EU und NATO sollten nach Osten ausgedehnt werden, wenn nicht mit Zustim- 
mung Russlands, dann eben ohne. (Zbigniew Brzeziński)

• Seit 2001 Great-Middle-East-Project:  umfasst alle „islamischen Nati-onen“ von nordafrikanischen Mittelmeer-
anrainerstaaten im Westen bis nach Pakistan im Osten und schließt die Türkei und Israel ein. Der „Krieg gegen     
den Terror“ wurde zum Fanal der Kriege in Libyen, Irak, Syrien, Afghanistan, deren unheilvolles Ende oder Weiter-
schwären das Scheitern der militärbasierten US-Politik deutlich macht. 

• 2012 Barack Obamas East Asia Strategy: Ostasien neuer Dreh- und Angelpunkt (pivot) der US-Außenpolitik. 
Stichpunkte (nach Wikipedia): bilaterale Sicherheitsallianzen stärken, die Arbeitsbeziehungen mit aufstreben-    
den Mächten, auch China, vertiefen; Einbezug und Stärkung regionaler multilateraler Institutionen, Ausbau von 
Handel und Investitionen, Aufbau einer breit angelegten Militärpräsenz und Förderung von Demokratie und 
Menschenrechten. 

• Trump-Jahre: immer umfassenderer Konfrontationskurs gegen die VRC, um den gefährlichsten Gegner des US-
Imperiums in seiner wirtschaftlichen, politischen und militärischen Machtentfaltung zu behindern oder diese zu 
zerstören. 
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Joe Biden – ein Brandstifter?
• Der von Biden forcierte militärische Aufmarsch im Südchinesischen 

Meer mit seinen provozierenden Großmanövern, die ostentative 
Unterstützung Taiwans nicht nur mit Waffenlieferungen, sondern sogar 
mit der Zusage militärischen Beistands (Welt, 22.10.21), das neue Mili-
tärbündnis AUKUS (Australien, United Kingdom, USA), die aufgewertete 
Quad-Allianz (Indien, Japan, Australien, USA), all das zeigt, dass die USA 
zu einer militärischen Konfrontation mit der VRC bereit sind. 

• Die Europäer zündeln mit: Am 22. Mai 2021 brach eine aus acht 
Schiffen bestehende britische Flugzeugträgergruppe gemeinsam mit 
einem US-amerikanischen und einem niederländischen Schiff in das 
Südchinesische Meer auf. Die deutsche Fregatte „Bayern“ ist im 
Augenblick in Südkorea. 
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Tappen wir mit den USA 
in die Thukydides-Falle?

„Der eigentliche Grund, so 
wenig von ihm die Rede 
gewesen ist, war nach 
meiner Überzeugung die 
Furcht der Lakedämonier vor 
der wachsenden Macht 
Athens, die sie zum Kriege 
trieb.“

Thukydides: „Geschichte des 
Peloponnesischen Krieges“, 
Ende 5. Jh. v. Chr.

Allison, Graham. 
Destined for War: Can 
America and China 
Escape Thucydides’s 
Trap? 
Houghton Mifflin 
Harcourt, 2017. 
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Die 
apokalyptischen 

Reiter 
(Albrecht 

Dürer)
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1. Reiter: die todbringenden 
Tyrannen

2. Reiter: der todbringende 
Krieg

3. Reiter: der Hungertod 
(Waage ist Symbol für 
Teuerung und Knappheit)

4. Reiter: Furcht, Krankheit, 
Niedergang
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